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D O - I T - Y O U R S E L F -  
G E S I C H T S M A S K E  

Wichtiger Hinweis: Bei der Do-It-Yourself (DiY)-Gesichtsmaske handelt es sich nicht um ein medizinisches Produkt, wel-

ches einen medizinisch genormten Mund-Nasen-Schutz bietet. Es handelt sich um keine medizinische Atemschutzmaske, 

es liegen kein FFP-Standard und keine Zertifizierung vor. 

A R T  D E S  F I L T E R S  

Als Einlage in den Filteraufsatz bei gleichzeitig guter Atemfähigkeit beim Tragen der Maske kann entweder ein zweilagiges 

Geschirrtuch oder ein einlagiges Baumwoll-T-Shirt (aus 100 % Baumwolle) dienen [Quelle 1 bis Quelle 3]. 

I N H A L T  

Bestandteile der Do-It-Yourself-Gesichtsmaske (siehe Abb. 1): 

§ 1 Gesichtsmaske 

§ 1 Filteraufsatz 

§ 1 Schlauch (ca. 13 cm Länge) als Kantenschutz 

§ 2 Gummibänder (jeweils ca. 40 cm Länge) 

 

Nicht mitgeliefert werden (siehe Abb. 2): 

§ Stofffilter zum Einsatz in die Gesichtsmaske 

(Baumwoll-T-Shirt oder Geschirrtuch) 

§ Heftpflaster zur Fixierung des Schlauchs 

 

Was für den Zusammenbau benötigt wird (siehe Abb. 2): 

§ Schere mit einer scharfen Spitze 

§ Heftklammer 

§ Heftpflaster 

 

Der Kunststoff der Maske besteht aus mit Glycol modifiziertem Po-

lyethylenterephthalat (PETG), Acrylnitril-Butadien-Styrol (ABS) oder 

Acrylnitril-Styrol-Acrylat (ASA). In der Regel sollten diese Kunststoff-

arten nicht zu Hautunverträglichkeiten führen. 

 

Abb. 1. Bestandteile der DiY-Maske: Gesichtsmaske, 
Filteraufsatz, ein Schlauch und zwei Gummibänder. 

Abb. 2. Zur Fertigstellung benötigte Materialen und 
Werkzeuge. 
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Z U S A M M E N B A U  D E R  M A S K E  

1. Den Stoff für den Filter (zweilagiges Geschirrtuch oder einlagiges 

Baumwoll-T-Shirt) vor der ersten Benutzung in der Waschmaschine 

bei mindestens 90 °C waschen. Die Gesichtsmaske, den Filteraufsatz 

und den Schlauch bei 65 °C für 45 Minuten im Backofen desinfizie-

ren. Weiteres siehe „Desinfektion der Maske“. 

2. Das Baumwoll-T-Shirt entsprechend der Maße für den Filteraufsatz 

der Gesichtsmaske zuschneiden. Hierzu das T-Shirt in den Filterauf-

satz legen und mit einem Filzstift entlang des Rands des Filterauf-

satzes entlangfahren. Anschließend den Stofffilter aus dem T-Shirt 

entlang der Markierung mit einer Schere ausschneiden. Bei der Ver-

wendung eines Geschirrtuchs als Stofffilter zunächst das Geschirr-

tuch doppelt legen und danach erst entlang des Filteraufsatzes aus-

schneiden (siehe Abb. 3). 

 

3. Den Schlauch längs mit einer Schere oder einem Teppichmesser 

vorsichtig einschneiden (siehe Abb. 4). Ein Stück des Schlauchs von 

4 cm Länge abschneiden für die Unterkante der Gesichtsmaske. Das 

übrige Schlauchstück (ca. 9 cm) ist für den Nasenaufsatz der Ge-

sichtsmaske vorgesehen. Den Schlauch entlang der Kante der Ge-

sichtsmaske aufsetzen und festdrücken, damit der Schlauch als 

Kantenschutz dient. Der Schlauch sollte mit Heftpflaster fixiert wer-

den, damit der Schlauch sich nicht ablöst. 

 

4. Ein Gummiband durch die beiden Fixierschlaufen an der linken Seite 

der Maske oben und unten führen (siehe Abb. 5). Das Gummiband 

sollte etwa 2 cm überlappen, um die beiden Lagen des Gummi-

bands an beiden Enden in Schritt 2 mit einem Heftgerät (Tacker) 

zusammenheften. Die Maske ans Gesicht anlegen, sodass die Maske 

bündig mit dem Gesicht abschließt und das Gummiband hinter das 

linke Ohr führen. Dabei sollte das Gummiband jeweils an den beiden 

Fixierschlaufen 2 cm überlappen. Das Gummiband sitzt gut, wenn es 

leicht unter Spannung ist, ohne dass es am Ohr einschneidet, die 

Maske zu stark an das Gesicht gepresst oder das Ohr umgeklappt 

wird. Das Gummiband darf nicht zu locker sein, da ansonsten die 

Maske nicht am Gesicht sitzt. Zudem sitzt die Maske unbequem am 

Gesicht. 

 

5. Die beiden Enden des Gummibands jeweils mit einer Heftklammer 

fixieren. Gegebenenfalls kann das Gummiband mit einer Schere auf 

die entsprechende Länge gekürzt werden. 

 

Abb. 3. Zuschneiden des Stofffilters entsprechend der 
Größe es Filteraufsatzes. Ein Geschirrtuch als Stofffil-
ter muss doppelt gelegt werden. 

Abb. 4. Einlegen des Stofffilters in den Filteraufsatz 
und Aufschneiden des Schlauchs für den 
Kantenschutz. Der Schlauch kann mit Heftpflastern 
fixiert werden. 

Abb. 5. Einfädeln der Gummis und Zusammenheften 
der Enden der Gummis an den Schlaufen. 
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6. Schritt 4 und 5 werden für das zweite Gummiband und die rechten 

Fixierschlaufen (aus der Sicht, wenn die Maske aufgesetzt ist) wie-

derholt. 

7. Den Stofffilter in den quadratischen Filteraufsatz einlegen und dann 

den Filteraufsatz auf die Gesichtsmaske aufdrücken, dass der Filter-

aufsatz fest auf der Gesichtsmaske aufsitzt. Der Filteraufsatz darf 

keine offenen Stellen aufweisen, sondern muss bündig abschließen 

(siehe Abb. 6). 

 

T R A G E N  D E R  M A S K E  

1. Vor dem Aufsetzen der Maske die Hände gründlich für mindestens 20 Sekunden mit Seife waschen. 

2. Die elastischen Schlaufen jeweils hinter das Ohr legen. Alternativ können Bänder hinter dem Kopf zusammengeknotet 

werden. 

3. Die Maske sollte so aufgesetzt sein, dass Mund und Nase vollständig bedeckt sind. An den Rändern sollte die Maske am 

Gesicht anliegen. 

4. Trotz des Tragens der Maske sollte ein Abstand von mindestens 1,5 m zu anderen Personen eingehalten werden. 

Weitere Informationen zum Tragen einer Gesichtsmaske siehe Quelle 4 bis Quelle 6. 

D E S I N F E K T I O N  D E R  M A S K E  

Hinweis: Die Maske sollte pro Tag höchstens sechs Stunden getragen werden. Danach sollten die Maske und der Stoffein-

satz desinfiziert werden. 

1. Vor dem Abnehmen der Maske die Hände gründlich für mindestens 20 Sekunden mit Seife waschen. 

2. Die Maske sehr vorsichtig abnehmen. Beim und nach dem Abnehmen der Maske sich nicht ins Gesicht fassen. Den 

Stofffilter in einen eigenen Wäschebeutel legen. Der Stofffilter sollte umgehend in der Waschmaschine bei mindestens 

90 °C gewaschen werden, um ihn erneut verwenden zu können. Die Maske auf ein Backblech in den Ofen legen (mitt-

lere Einschubleiste) und bei 65 °C für 45 Minuten desinfizieren. Es dürfen keine Dritte in Kontakt mit der Maske oder 

dem Stofffilter kommen. 

3. Nach dem Vorbereiten der Desinfektion von Maske und Stofffiltereinlage erneut die Hände gründlich für mindestens 20 

Sekunden mit Seife waschen. 

4. Nach dem Abschluss der Desinfektion von Maske und Stofffiltereinlage kann die Maske wiederverwendet werden. Ge-

gebenenfalls muss der Schlauch zum Kantenschutz neu mit Heftpflastern fixiert werden. 

H I N W E I S E  Z U R  N U T Z U N G  D E R  M A S K E  

§ Sollte sich der Silikonschlauch außen an der Maske lösen, kann der Schlauch mit einem neuen Heftpflaster an der Ge-

sichtsmaske festgeklebt werden. Der Schlauch sollte nicht mit Klebstoff (insbesondere kein Sekundenkleber) an der 

Kante der Gesichtsmaske fixiert werden, da Klebstoff den Schlauch nicht ausreichend gut fixiert und es durch den 

Klebstoff zu Verletzungen im Gesicht kommen kann. 

Abb. 6. Tragen der DiY-Gesichts-
maske. Die Maske sollte bündig 
am Gesicht anliegen. 
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§ Sollten sich die Gummibänder zur Fixierung lösen, können diese entweder durch an den Fixierschlaufen der Maske 

wieder zusammengeheftet werden. 

§ Bei Brillenträgern kann es passieren, dass sich die Brillengläser beim Ausatmen beschlagen. In diesem Fall sollten der 

Sitz der Maske und der Brille variiert werden, dass es nicht zum Beschlagen der Brillengläser kommt. 
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